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DigiPortA

Digi talisierung und Erschließung von 

Port rätbeständen in

Archiven der Leibniz-Gemeinschaft

Oscar Loew (1844–1941), Chemiker
Visitenkartenporträt, ca. 1867–1876, 
DMA (Deutsches Museum/Archiv), PT 2272/01.



DigiPortA

Drittmittelprojekt

Eingeworben im Rahmen des WGL-internen 
Wettbewerbsverfahren (SAW) 2012

Förderungsdauer: 3 Jahre 
01.05.2012 – 30.04.2015

Gottfried Wilhelm Leibniz (1646–1716) 
Mathematiker, Philosoph

Kupferstich von Philippe Le Fevre,
Blatt: 209x151 mm, Plattenrand: 153x110 mm,

DMA, PT 2000/36.



www.digiporta.net



DigiPortA – Projektpartner

Archiv des Deutschen Museums (München)

Montanhistorisches Dokumentationszentrum (montan.dok) beim 
Deutschen Bergbau-Museum (Bochum)

Deutsches Kunstarchiv im Germanischen Nationalmuseum (Nürnberg)

Bildarchiv und Dokumentesammlung des Herder-Instituts für 
historische Ostmitteleuropaforschung (Marburg)

Archiv des Deutschen Schiffahrtsmuseums (Bremerhaven)

Archiv für Geographie am Leibniz-Institut für Länderkunde (Leipzig)

Wissenschaftliche Sammlungen des Leibniz-Instituts für 
Regionalentwicklung und Strukturplanung (Erkner)

Archiv der Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung des 
Deutschen Instituts für Internationale Pädagogische Forschung (Berlin)

Senckenberg Deutsches Entomologisches Institut (Müncheberg)



DigiPortA – Berufsspezifische Porträtsammlungen

� am DM: Personenporträts aus den Fachgebieten des Museums
� Techniker, Ingenieure, Maschinenbauer, Mechaniker
� Personen aus Bergbau und Hüttenwesen
� Personen aus dem Bereich Schifffahrt
� Pioniere der Luftfahrt
� Geografen, Geodäten
� etc.

Karl Pritschow
(1874–1956)

Ingenieur

Matthäus Fleck
(1524–1592)

Arzt, Astronom

Rudolf Nietzki 
(1847–1917)
Chemiker

Vera von Bissing
(1906–2002)

Kunstfliegerin

Hans Danner
(1508–ca. 1573)

Mechaniker

Leo Graetz 
(1856–1941)

Physiker



DigiPortA in Zahlen

� rund 13.000 aus den Beständen des Archivs des Deutschen Museums
� 20.000 aus den Sammlungen der Projektpartner
� ca. 33.000 Porträts insgesamt in DigiPortA

� vor allem Fotografien von der Frühzeit bis heute (am DM ca. 8.000)
� Druckgrafiken ab dem 16. Jahrhundert (am DM ca. 4.500)
� einige Gemälde (am DM ca. 200) und wenige Zeichnungen (DM ca. 50) 



DigiPortA – Besonderheiten des Projekts

� Abkehr vom Elitenporträt

� Einbeziehung fotografischer 
Porträtsammlungen (auch Frühzeit 
der Fotografie)

� Erweiterung der Quellenbestände 
ins 20. Jahrhundert

Karl Klück
Bootsmann und zeitweise Koch

Fotografie, ca. 1901–1903,
Leibniz-Institut für Länderkunde, Leipzig,

SPE 506.



DigiPortA – „Hürde“: Einheitliche Erschließung

� obligatorische Felder 

� kontrollierte Vokabularien, Thesauri, Datenbankindex,

z.B. Berufsindex: 

- Oberkategorien (wie Wissenschaft, Bau- und Verkehrswesen)
- Untergruppen (wie Naturwissenschaft, Bergbau, Hüttenwesen)
- spezifische Berufe (wie Alchemist oder Chemiker)

z.B.: 2) Bau- und Verkehrswesen
2.3) Bergbau 
2.3.21) Steiger

� Normdaten



DigiPortA – Einheitliche Erschließung

� Namen in normierter Ansetzung gemäß 
GND (= Gemeinsame Normdatei):

Bessler, Johann Ernst Elias~115547584

� Aufnahme von Namensvarianten, wie auf 
dem Blatt angegeben, mit Verweis auf 
normierte Namensansetzung:

Orffyreus s. Bessler, Johann Ernst Elias

� Porträts sind sammlungsübergreifend 
recherchierbar

Johann Ernst Elias Bessler
(1680–1745), Erfinder
ca. 1740–1770, Kupferstich, 172 x 123 mm,
DMA, PT 2740/01 a. 



DigiPortA – Einheitliche Erschließung
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DigiPortA – Einheitliche Erschließung



DigiPortA – Einheitliche Erschließung



DigiPortA – Einheitliche Erschließung

Körperschaften in normierter Namensansetzung gemäß GND
� Verknüpfung von Körperschaften mit Personen möglich!



DigiPortA – Einheitliche Erschließung



DigiPortA – Einheitliche Erschließung

Geodaten:

Angabe von Orten in heute gebräuchlicher deutscher Schreibweise
mit Geokoordinaten

Prohlis: 51.006528°, 13.7986°
(1921 nach Dresden eingemeindet)

Webcrawler holt automatisiert Datensätze
von Ortsdatenbanken und aus der Deutschen Nationalbibliothek (DNB)

und liefert somit Angaben zu Region, Bundesland oder Land

Datensätze mit Inhalt „Prohlis“ erscheinen auch
in Recherchen nach „Dresden“



DigiPortA – Einheitliche Erschließung



DigiPortA – Einheitliche Erschließung: Nutzen

� Disambiguierung

� Vernetzung mit webbasierten Quellen und deren vielfältig 
kombinierbaren Inhalten

� Vernetzung mit Datenbanken zur automatisierte Anreicherung mit 
Informationen



DigiPortA – Einheitliche Erschließung: Nutzen

� Vernetzung mit anderen (Porträt–) Portalen:



DigiPortA – Chancen kollaborativen Arbeitens

Für die einzelnen Sammlungen:
� Sichtbarkeit der Sammlung erhöhen

Für den Nutzer:
� Recherche in Archiven bundesweit vom Schreibtisch aus

Für die Porträtforschung:
� Forschungs- und Bildungsressource, wissenschaftliche Dokumentation
� Verbesserung der Quellenlage zu Porträts
� Anregung des bildwissenschaftlichen Diskurses
� Vernetzung personenbezogener Quellenbestände
� Beitrag zum „semantic web“



Kontakt:
Dr. Fabienne Huguenin
Archiv / Projekt „DigiPortA“
Museumsinsel 1
80538 München
Tel.: 089/2179-578
f.huguenin@deutsches-museum.de
www.deutsches-museum.de/archiv/projekte/digiporta/


